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Herzlich Willkommen 
  

 

Das ärztliche Leitungsteam der HNO-Klinik: 
v.l.n.r.: Dr. Fuchs, Frau Prof. Müller, Prof. Dietz, Frau PD Dr. 
Weber, Dr. Strauss, Dr. Fickweiler 

 

Ob Sie uns als Patient, Eltern, Kollege, Student oder Freund 

des Hauses besuchen: aus Anlass unseres Umzugs in die 

neuen, sehr ansprechenden Räumlichkeiten der Kopf-Kliniken 

des Universitätsklinikums Leipzig haben wir uns 

vorgenommen, eine für Sie gut übersichtliche und 

informative Broschüre zu unserer traditionsreichen Klinik zu 

erstellen. Nicht nur aufgrund der wissenschaftlichen 

Ausrichtung, die unweigerlich in unser medizinisches Denken 

und Arbeiten einfließt, wollen wir Ihnen Hals-Nasen-Ohren-

Medizin auf dem neuesten Erkenntnisstand bieten und Ihnen 

als Ärzte, Gesprächspartner und vertrauensvolle Berater in 

schwierigen Fragen begegnen.  

Zur Erleichterung unserer Erreichbarkeit haben wir ein 

Zentrales Patientenmanagement (letzte Seite der Broschüre) 

eingerichtet, das für Sie als telefonische Kontaktadresse zu 

allen Fragen der Terminvergabe, fachlichen Angelegenheiten, 

Vermittlung von Gesprächen mit unseren Ärzten oder einfach 

der allgemeinen Beratung zur Verfügung steht. Schließlich 

wollen wir Ihnen Informationen zu organisatorischen Fragen 

geben, die Ihnen den geplanten Aufenthalt in unserem Hause 

und dem Universitätsklinikum Leipzig erleichtern sollen. 

 

 

 
Wir sind für Sie da! 
 
Ihr 

 
Prof. Dr. Andreas Dietz 
Direktor der HNO-Universitätsklinik Leipzig 



Behandlungsspektrum 
 

 
 

Die Leipziger HNO-Universitätsklinik bietet das 

gesamte Spektrum der Hals-Nasen-Ohrenheilkunde an. 

 

Die Diagnostik der modernen Hals-Nasen-Ohrenheilkunde hat 

sich enorm verfeinert und erlaubt unter Berücksichtigung der 

modernen, sich ständig weiterentwickelnden  bildgebenden 

Verfahren, optischen Hilfsmitteln sowie hoch spezialisierter 

Laborleistungen eine beeindruckende Aussagekraft. Durch 

schonende Operationsverfahren, z.B. mit dem Laser oder 

Endoskop werden heute viele Behandlungen ohne kosmetisch 

störende Narben mit nur kurzen Liegezeiten bis hin zur 

ambulanten Operation möglich. Beispielsweise hat sich die 

Nasennebenhöhlenchirurgie durch Endoskopietechniken und 

computerunterstützte Navigationssysteme, oder Ohroperatio-

nen durch Stereooperationsmikroskope zu einer heute sehr 

sicheren und nahezu schmerzfreien Therapie entwickelt.  

 

Im Verbund mit dem Tumorzentrum am Universitätsklinikum 

Leipzig werden Krebserkrankungen bzw. Geschwulstleiden im 

Kopf- und Halsbereich auf höchstem Niveau interdisziplinär 

behandelt und nachgesorgt (interdisziplinäres 

Tumorboard, Schädelbasiskonferenz). Ein Schwerpunkt 

liegt auf organerhaltenden Verfahren, bei denen neben dem 

Laser und plastischen Operationen auch hoch präzise 

Strahlen- und ggf. Chemotherapie zur Anwendung kommen.  

 

 

 



Poliklinik

 

In der Poliklinik werden alle Erkrankungen der Hals,- Nasen- 

und Ohrenheilkunde untersucht, behandelt und, soweit 

erforderlich, eine operative Therapie veranlasst. Patienten, 

die einer längeren konservativen Therapie bedürfen, werden 

in Zusammenarbeit mit den niedergelassenen HNO-

Fachärzten betreut. Für Erkrankungen, die einer 

spezialisierten Diagnostik und Behandlung bedürfen, haben 

wir Spezialsprechstunden eingerichtet, die sie unten 

angeführt ersehen können. 

 

Alle Termine über unser Zentrales Patientenmanagement 
unter (letzte Seite der Broschüre) Tel.: 0341 - 9721721
 
Was muss ich zum Termin mitbringen? 
 

- Überweisungsschein vom HNO-Facharzt  
- Liste aller eingenommenen Medikamente  
- Vorbefunde (z.B. aktuelle Blutwerte, usw.), ggf. Kopie 
- Röntgen, bzw. CT-, MRT-Bilder und Befunde 

 

Sprechstunde Prof. Dietz 

Montag, Dienstag, Donnerstag 12.00h – 14.00h 
Terminvergabe Chefsekretariat Frau Koch: 0341 9721700 
 
Allgemeine Sprechstunde 

Montag – Mittwoch, Freitag 7.30h – 15.30h 
Donnerstag 10.00h – 18.00h 

Allergiesprechstunde 

Freitag 13.30h – 15.30h 

Gesichtsnerv-Lähmung und Schwindel 

Donnerstag 13.00h - 15.00h 

Plastisch – Ästhetische Sprechstunde 

Montag – Donnerstag 12.00h –13.15h 

Schnarchen und schlafbezogene Atemstörungen 

Nach telefon. Vereinbarung 

Tumorsprechstunde 

Mittwoch 12.00h – 15.00h 

 



Abteilung für Stimm-, Sprach- und 
Hörstörungen  
(Phoniatrie und Audiologie) 
Leitung: Dr. M. Fuchs 
 
 

 
 

Die Abteilung ist auf die Untersuchung und Behandlung 
folgender Erkrankungen und Funktionsstörungen 
spezialisiert: 
 

- Erkrankungen der Stimme, der Sprache und des 
Sprechens  

- Larynxpapillomatosen 
- Betreuung nach einer Tumoroperation inkl. 

Stimmersatz nach Kehlkopftotaloperation 
- Schluckstörungen 
- Orofaziale Dysfunktion (Störung des 

Muskelgleichgewichtes im Mund-
/Gesichtsbereich) 

- Erkrankungen und Störungen des Hörvermögens 
und des Gleichgewichtssinns  

- kindliche Hörstörungen inkl. auditiver 
Wahrnehmungs- und Verarbeitungsstörungen 

- Sprachentwicklungsstörungen bei Kindern 
- Weiterbetreuung nach Neugeborenen-

Hörscreening 
- Riech- und Schmeckstörungen 

 
Spezialsprechstunden: 
 Termine Pädaudiologie: 0341 9721744 
 Alle übrigen Termine.   0341 9721721 
 

- Stimmerkrankungen bei Sängern und 
Schauspielern sowie bei stimmintensiven 
Berufen 

- Stimmerkrankungen und -
entwicklungsstörungen bei Kindern 

- Phonochirurgie (stimmverbessernde 
Operationen) 

- Dysphagie (Schluckstörungen) 
- Botulinumtoxin-Therapie (spasmodische 

Dysphonie, gustatorisches Schwitzen) 
- Hörgeräteberatung inkl. knochenverankerte 

Hörgeräte und Cochlear Implantat (CI) 
- Hördiagnostik mehrfach behinderter Kinder 

 

 



Operationsabteilung 
 
 

 

 

 

 

Unser im Januar 2006 fertiggestellter Operationsbereich ist 

mit den modernsten Techniken ausgestattet, die eine 

minimal invasive und gewebeschonende Operationsmethode 

zum Beispiel der Nasennebenhöhlen (Bild) oder von Ohren-, 

Hals-, Nasen- und Kehlkopferkrankungen erlauben. Zur 

Erhöhung der Operationssicherheit und somit Schonung von 

wichtigen Organen (Auge, Gehirn) verwenden wir bei 

Nasennebenhöhleneingriffen ein integriertes Navigations-

system, das dem operierenden Arzt zu jeder Zeit maximale 

Sicherheit gibt. 

Ohroperationen werden mit modernsten Stereo-Mikroskopen 

unter hoher Vergrößerung durchgeführt, um somit eine 

maximale Sicherheit für das Hörvermögen zu gewährleisten.  

 

Viele Operationen können heutzutage ambulant durchgeführt 

werden, insbesondere die Rachenmandelentfernung 

(„Polypen“) bei Kindern, so dass sie im Anschluss an die 

Operation die Nacht in ihrer gewohnten Umgebung 

verbringen können.  Für die zwei bis vierstündige 

Überwachungsphase nach der Operation wurden separate, 

dem Operationstrakt angegliederte Ruheräume geschaffen, 

die mit eigenem WC ausgestattet sind und Eltern und Kind 

erlauben, die Aufwachphase gemeinsam zu verbringen. 

 

 



Station 
 
 
 

 
 
 

Das Team um Stationsschwester Jutta (Bildmitte) und ihrer 

Stellvertreterin Schwester Jana (rechts) betreut Sie rund um 

die Uhr während ihres stationären Aufenthaltes.  

Unsere Station umfasst 40 Betten mit behaglich und modern 

eingerichteten  Zimmern mit eigener Dusche und WC. 

Zusätzlich haben wir einen eigenen Kinderbereich 

eingerichtet. Wir sind Ihnen gerne bei der Wahl Ihres 

persönlichen Speiseplanes behilflich und werden alles tun, 

um Ihren Aufenthalt so angenehm wie möglich zu gestalten. 

 

Die geplanten stationären Aufnahmen erfolgen wochentags 

zwischen 8.00 und 9.00 Uhr, Entlassungen täglich bis ca. 

10.00 Uhr, bei Infusionstherapien etwas später. 

Bitte bringen Sie alle Untersuchungsbefunde/ Bilder mit, die 

bisher wegen der zur stationären Einweisung führenden 

Erkrankung erhoben wurden. Außerdem benötigen wir Ihre 

komplette Medikamentenliste. Ebenfalls wichtig sind alle 

Unterlagen, die Sie von unserem Zentralen Patienten-

management zur stationären Terminvereinbarung erhalten 

haben. 

Die Besuchszeit ist täglich von 15.00 – 18.00 Uhr; außerhalb 

bitte nach Absprache mit dem Stations-Team. 

 
 

 
 



Zentrales Patientenmanagement 
 

 

Wann kann ich in die Poliklinik kommen? 

Wann kann ich operiert werden? 

Wo muss ich mich zur stationären Einweisung einfinden? 

Welche Unterlagen sind hierzu erforderlich? 

Wie lange dauert die ambulante Operation? 

Könnten Sie mich bitte mit meinem Arzt verbinden? 
  
Diese und weitere Fragen beantwortet unser Patienten-
management gerne täglich von 8.00 Uhr bis 16.30 Uhr. 
Ihre Ansprechpartner sind Frau Sachse oder Schwester Birgit 
unter der Telefonnummer 0341 - 9721721. 
 
Dort erhalten sie alle notwendigen Unterlagen für ihre 
stationäre Aufnahme oder auch für die ambulante Operation. 
Wenn sie ihren Termin verschieben möchten, erteilt ihnen 
das ZPM gerne einen neuen Termin. 
 

 
Frau Sachse bei der Terminvergabe im Zentralen 
Patientenmanagement 
 
 
 
Besuchen Sie uns im Internet: www.uni-leipzig.de/~hno 

Hier finden Sie unser aktuelles Fortbildungsangebot und 

umfangreiche Informationen über die Klinik: 

 

 

 
 
 
 

Wir freuen uns auf ihren Anruf und rufen sie gerne zurück, 

falls eine Frage nicht sofort geklärt werden kann. Es ist uns 

eine Verpflichtung, Sie zufrieden stellend beraten zu dürfen! 

Ihre HNO-Universitätsklinik Leipzig 


